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Halle den 20 Dezember 1916

Leberwurſt Verkauf
Bekanntmachung

Der weitere Verkauf von Leberwurſt im Darm das
Pfund zu 2,80 findet am Donnerstag den 21 DezemLer
916 in der Talamtſchule ſtatt Zum Einkauf berechtigt ſind

die Jnhaber der Lebensmittelſcheine mit den Nummern
51 001 bis 70 000 Die Abgabe erfolgt von 8 bis 12 Uhr vor
mittags an die Haushalte mit den Nummern 51 001 bis
30 690 und von 2 bis 6 Uhr nachmittags an die Haushalte
nit den Nummern 60 001 bis 70 000

Beim Verkauf ſind der Lebensmittelſchein ſowie die
Reichsfleiſchkarte vorzulegen Auf jede Reichsfleiſchkarte
vird ein für Geflügel und Wild beſtimmter Abſchnitt mit je
ſ0 Gramm verrechnet

Halle den 20 Dezember 1916
Der Magiſtrat

Bekanntmachung über Pferdefleiſch
Bekanntmachung

RGBl S 1357
Auf Grund der Bekanntmachung über Kriegsmaßnahmen zur

Sicherung der Volksernährung vom 22 Mai 1916 Reichs Geſetz
latt S 401 wird verordnet

S 1
Die Preiſe für Pferdefleiſch dürfen im Kleinhandel bei der

Abgabe an den Verbraucher folgende Beträge nicht überſteigen
für 1 Pfund Lendenbratfleiſch Leber Friſchwurſt oder

Sekt 1,80für 1 Pfund Muskelfleiſch ausgenommen Lendenbrat

fletch ohne Knochen 1,60für 1 Pfund Herz und Eingeweide Kopffleiſch und
andere geringere Sorten Fleiſch ausgenommen

See 1,404für 1 Pfund Knochen e o e 0,20
S 2

Zur Berückſichtigung der beſonderen Marktverhältniſſe in den
serſchiedenen Wirtſchaftsgebieten können die Landeszentralbe
körden oder die von ihnen beſtimmten Behörden für ihren Bezirk
oder Teile ihres Bezirkes niedrigere Höchſtpreiſe als im S 1
feſtgeſetzt ſind feſiſetzen

Die Kommunalverbände können den Verkehr mit Pferden
die zur Schlachtung beſtimmt ſind und mit Pferdefleiſch ſowie
den Verbrauch von Pferdefleiſch regekn Sie können den Ge
meinden die Regelung für die Gemeindebezirke übertragen Ge
meinden die nach der letzten Volkszählung mehr als 10 000 Ein
wohner hatten können die Uebertragung verlangen

Die Vorſchrift im S 2 Satz 2 der Verordnung vom 21 Auguſt
1916 über die Regelung des Fleiſchverbrauchs Reichs Geſetzbl
S 941 bleibt unberührt

Die Landeszentralbehörden oder die von ihnen beſtimmten
Behörden können die Kommunalverbände und Gemeinden für die
Zwecke der Regelung vereinigen ſie können auch die Regelung für
ihren Bezirk oder Teile ihres Bezirkes ſelbſt vornehmen Soweit
kie Regelung hiernach für einen größeren Bezirk erfolgt ruhen
die Befugniſſe der zu dieſem Bezirke gehörenden Stellen

s 4

Die Herſtellung von Dauerwurſt aus Pferdefleiſch wird

anterſagt g
Der Reichskanzler kann Ausnahmen von den Vorſchriften

dieſer Verordnung zulaſſen

Mit Gefängnis bis zu einem Jahre und mit Geldſtrafe bis
zu zehntauſend Mark oder mit einer dieſer Strafen wird beſtraft

1 wer die in dieſer Verordnung oder auf Grund dieſer Ver
ordnung feſtgeſetzten Höchſtpreiſe überſchreitet

2 wer einen anderen zum Abſchluß eines Vertrags auffordert
durch den dieſe Preiſe überſchritten werden oder ſich zu einem
ſolchen Vertrag erbietet

3 wer der Vorſchrift im S 4 oder den nach S 3 erlaſſenen Be
timmungen zuwiderhandelt
eben der Strafe können die Gegenſtände auf die ſich die

ſtrafbare Handlung bezieht ohne Unterſchied ob ſie dem Täter
gehören oder nicht eingezogen werden

8 7
Dieſe Verordnung tritt am 27 Dezember 1916 in Kraft
Berlin den 13 Dezember 1916

Der Stellvertteter des Reichskanzlers
Dr Helfferich

Rote Futterrüben
Bekanntmachung

Vom Donnerstag den 21 Dezember nachmittags an werden
auf dem ſtädtiſchen Schlacht und Viehhof ſtädt Verkaufsſtelle
2 Waggon rote Futterrüben verkauft

Preis für den Zentner 6,50 Mark
Halle den 20 Dezember 1916

Der Magiſtrat

Hülſenfrüchte
Die Reichshülſenfruchtſtelle teilt mit Den Ankauf der durch

die Bundesratsverordnung vom 14 Dezember 1916 beſchlag

Jagdtasehenm
Grüne Wäsehe

Jagäglüner
Lederswestem

BRierekaueke
Patronenkoſfter

Stame und Niekmesser
Gnuanmagsehen

Patronengzürtel
Nagdetühle

tabel für die Bahn ſein könnte da dieſe nur von Beamten

Walter Uhlig

nahmten Ackerbohnen und Peluſchken wird im Einvernehmen mit
er Reichshülſenfruchtſtelle die Bezugsvereinigung der deutſchen

Landwirte G m b S in Berlin vornehmen Alle anderen
Hülſenfrüchte einſchließlich Gemenge in dem ſich Hülſenfrüchte
befinden werden nach wie vor durch die Reichshülſenfruchtſtelle
angekauft

Die Reichsbülſenfruchtſtelle warnt hierbei wiederholt die
Landwirte vor unzuläſſigen Verkäufen an andere
Stellen als an ſie oder die von ihr Beauftragten Erbſen
Bohnen Linſen aller Art einſchließlich Ackerbohnen Peluſchken
und Gemenge in dem ſich Hülſenfrüchte befinden nur an
die Reichshülſenfruchtſtelle abgeſetzt werden Auch rkäufe an
Kommunalverbände Truppenteile Wachtkommandos oder ähn
liche amtliche oder halbamtliche Stellen ſind verboten und ſtraf
bar Jeder Fall eines unrechtmäßigen Abſatzes wird zur Anzeige
gebracht und nach dem Geſetz mit Gefängnis bis zu 6 Monaten
oder mit Geldſtrafe bis zu 1500 Mark beſtraft die zu Unrecht
gehandelte Ware unterliegt der Einziehung ohne Rückſicht darauf
ob ſie dem Täter gehört oder nicht

Stiftung
Herr Geheimer Kommerzienrat Dr Heinrich Lehmann hat

zu Ehren des Andenkens ſeiner am 28 November 1916 verewigten
Gemahlin der Stadtgemeinde Halle 100 000 Mark 5prosz Kriegs
anleihe zur Unterſtützung Notleidender überwieſen und demnächſt
erklärt daß er nach Kenntnisnahme der vom Magiſtrat in die
Wege geleiteten Kriegshinterbliebenenfürſorge der Stadt Halle
welche ſich die Unterſtützung hilfsbedürftiger Hinterbliebenen der
im gegenwärtigen Kriege gefallenen halliſchen Krieger zur Auf
gabe ſtellt ſeine Stiftung für die Zwecke dieſer Kriegshinter
bliebenenfürſorge beſtimmt

Nachdem kürzlich ein Bürger unſerer Stadt der heimatlichen
Kriegshinterbliebenenfürſorge 100 000 Mark zugewandt hat hat
der Magiſtrat einen Organiſationsentwurf aufgeſtellt welcher
der Stadtverordnetenverſammlung demnächſt zugehen wird Um
ſo größer iſt die Freude darüber daß Herr Geheimrat Dr Leh
mann ſich durch ſeine Stiftung der notleidenden Kriegshinter
bliebenen unſerer halliſchen Krieger annimmt und damit das
Vermögen der ins Leben tretenden Fürſorge auf 200 000 Mark
erhöht Der Magiſtrat bofft daß das edle Beiſpiel des Stifters
Nachahmung in unſerer opferfreudigen und des Dankes gegen die
Krieger immer bewußten Bürgerſchaft finden wird

Zum Straßenbahnprojekt nach dem Flugplatz
wird uns von intereſſierten Bürgern der Deſſauerſtraße ge
ſchrieben Die Geſchäſtsinhaber in der unteren Deſſauer
ſtraße wollen gegen die Umänderung des Projekts bezl der
neuen Straßenbahnlinie nach dem Flugplatz Einſpruch er
heben Die Anlieger der Deſſauerſtraße ſind bis über die
Kaſerne hinaus meiſtens Geſchäftsleute die in der Hoffnung
lebten daß bei der Durchführung der neuen Bahnlinie an
ihren Häuſern vorüber ſich auch ihre Geſchäfte heben wür
den Sie ſagen daß die neue Bahnlinie durch die
Humboldtſtraße wegen des jüdiſchen Friedhofs und
von da ſchon in die Deſſauerſtraße geführt werden müſſe
wegen der Kaſerne und des Bezirks Kommandos und wegen
der vielen Geſchäftslokalitäten wogegen die jetzt geplante
Linie durch die Wielandſtraße auch nicht einmal ren

bewohnt ſei welche froh ſein würden wenn ſie nicht durch den
Betrieb der Straßenbahn in ihrer Ruhe geſtört werden

Es läßt ſich nicht leugnen daß gerade der ſtarke Ver
kehr zur Kaſerne und Bezirks Kommando
im Jntereſſe der Stadtverwaltung ſowohl als auch der An
lieger eine diesbezügliche Aenderung ratſam erſcheinen läßt

Jn der Sitzung des Haushaltsausſchuſſes
wurden für die Errichtung einer Futtermauer am
Eiſenbahnübergang in der Deſſauerſtraße 3000 M
bewilligt ferner wurde der Koſtenbeitrag des Gertvauden
friedhofes zur Kanaliſierung des Landrains dahin geregelt
daß der Friedhof mit anteilig 100 000 M belaſtet wird

Für die Errichtung eines Jugendheimes für die ſittlich
gefährdete Jugend wurden 16 000 M ausgeworfen Der
Ratskeller ſoll auf drei weitere Jahre an den bisherigen
Püchter zu einem ermäßigten Satze verpachtet werden

Mit Dank ſtimmte der Ausſchuß der Annahme einer
hochherzigen Stiftung des Herrn Geh Rat Dr Leh
mann zu

Die Dienſteinkommensgrenze für die Teuerungszulagen
wird auf 4500 M erhöht zu Weihnachten ſollen die Arbeiter
Angeſtellten Beamten und Lehrer eine einmalige Teue
rungszulage nach folgenden Sätzen erhalten Ledige und
Alleinſtehende 40 Verheiratete ohne Kind 60 Ver
heiratete mit 1 Kind 90 mit 2 Kindern 120 mit
3 Kindern 150 mit 4 Kindern 180 mit 5 und mehr
Kindern 200 Grundſätze für die Bewilligung wie beim
Staat

Mit den Separationsintereſſenten von Planena Beeſen
Ammendorf wird ein Vertrag über Austauſch und Erwerb
von Grundſtücken getroffen Zur Behebung des Grundwaſſer
mangels in der Beeſener Aue werden 30 009 M bewilligt

Der Jnnungsausſchuß
hielt in der Gaſtwirtſchaft Schultheiß Poſtſtraße eine Ver
ſammlung ab Der Vorſitzende Herr Maleroberme ſter Bieſecker
teilte mit das der Kammervorſtand beſchloſſen habe auch dieſe
Oſtern eine Geſellenſtücksausſtellung nicht ſtattfinden zu laſſen
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Jagdgewenre
mit und ohne Patronenausschleuderer in Hahn u Selbstspanner Systemen mit wonesten Vergehlüseen

für stärkste rauchlose Pulverlädungen

EF Automatische Browning und Sjögren Flinteon
n Kal 2X16

Seheibenbüehsen Lufthü,hsen Teschings Revolvor automatische Büchsen u Pigtolen
M feinste Arbeit aus nur bestem Material reeſle Garantie für vorzüglichen Schuss und Solidität

Halle a d S
Leipzigerstrasse 2
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emptiehlt

womit ſich die Verſammlung einverſtanden erklärte Hierauf
nahm der Landtagsabgeordnete Delius das Wort zu ſeinem Vor
trage über Die neue Warenumſatzſteuer Die Anweſenden
folgten den Ausführungen mit regem Jntereſſe das ſich auch in
der lebhaften Beſprechung bekundete Der Vorſitzende dankte dem
Redner für ſeine trefflichen und verſtändlichen Ausführungen die
er mit zahlreichen Beiſpielen illuſtriert hatte

Der Vorſitzende berichtete ſodann über Ueberführung der
Kriegswirtſchaft in die Friedenswirtſchaft Am 23 u 24 Nov
d Js fand eine Sitzung des Geſchäftsführenden Ausſchuſſes der
Deutſchen Handwerks und Gewerbekammern zit und zwar hier
im Stadtverordnetenſitzungsſaal Der Direktor des Hauptver
bandes gewerblicher Genoſſenſchaften Korkhaus behandelte zu
nächſt die Formen in welchen die Ueberführung der Kriegswirt
ſchaft in die Friedenswirtſchaft zu erfolgen habe Da er hierbei
als begeiſterter Vertreter des Genoſſenſchaftsweſens auftrat und
die ganze Ueberführungswirtſchaft nur von rein genoſſenſchaft
lichen Geſichtspunkten aus erörterte ſo wurden ſeine Ausführungenin der Beſprechung vielfach bekämpft Redner ſtreifte den während
des Krieges in Erſcheinung getretenen Zuſammenſchluß größerer
Jntereſſenkreiſe vor allem der Großinduſtrie und des Großhandels
und ſchloß daraus daß es auch bei uns genau ſo wie in Amerika
zu einer allgemeinen Vertruſtung kommen würde Demgegenüber
müßten auch die Handwerker ſich wehren ſie müßten ſich ebenfalls
zuſammenſchließen zu Genoſſenſchaften welche Arbeit Rohſtoffe
und Barmittel ihren Mitgliedern zuführen Die Handwerks
kammern und Genoſſenſchaften die ſich über das ganze Deutſche
Reich erſtrecken ſollen ſich in den Dienſt dieſer Sache ſtellen und
den zu ſchaffenden Einrichtungen das nötige geſetzliche und finan
zielle Fundament ſchaffen Jn der zweiten Geſamtſitzung des
Ausſchuſſes am andern Tage rügte der Vorſtand daß einige Hand
werkskammern auf dem Wege wären ſich zu kaufmänniſchen
Unternehmungen zu entwickeln und erklärte ein derartiges Vor
gehen als unſtatthaft und geſetzwidrig Die Aufgaben der Hand
werskammern ſind ganz andere zu empfehlen ſeien Errichtung von
Treuhandgeſellſchaften verſchiedene Schlichtungskommiſſionen Be
aufſichtigung der von Einzelhandwerkern oder Genoſſenſchaften
übernommenen Lieferungen ohne Vermittelung der Arbeit An
gliederung von Rohſtoffgenoſſenſchaften Einrichtung von Ver
dingungsämtern uſw Aber bei allen dieſen Dingen müſſe der
behördliche Charakter der Kammern gewahrt werden ſie ſollen
niemals als Unternehmer tätig ſein

Der Vorſtand teilte noch weiter mit daß auf jener Tagung
vom Ausſchuß für das techniſche Schulweſen beantragt ſei dem
ſogenannten Künſtlerparagraphen in Sachen der ein
jährigen Dienſtpflicht weiter auszubauen Die Vorſchläge gingen
dahin daß denjenigen Technikern bezw Handwerkern welche vor
einer zum Teil aus Technikern oder Handwerkern beſtehenden
Prüfungskommiſſion eine nach beſtimmten Grundſätzen abgehaltene
Prüfung in den techniſchen Fächern beſtehen ebenfalls das ein
jährige Zeugnis erteilt werden müſſe
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Der deutſche Städtetag und die Kohlenpreis
erhöhung

Der Vorſtand des Deutſchen Städtetages iſt mit einer Ein
gabe vom 20 November d J gegen die von der Kohleninduſtrie
beabſichtigte Preiserhöhung für Brennſtoffe bei dem preußiſchen
Miniſter für Handel und Gewerbe vorſtellig geworden
Daraufhin hat er von dieſem folgenden Beſcheid vom 18 Dez
d Js erhalten

Die Gründe die der Vorſtand gegen die von den Beteiligten
betriebene Preiserhöhung für Brennſtoffe geltend macht hat die
Königliche Staatsregierung eingehend erwogen Sie verkennt
nicht das Gewicht der Bedenken die den Wünſchen der Kohlen
induſtrie gerade jetzt entgegenſtehen wo es beſonders wichtig iſt
wer tere Belaſtungen in der Lebenshaltung von der heimiſchen
Bevölkerung nach Möglichkeit fern zu halten Auf der anderen
Seite iſt es im vaterländiſchen Jntereſſe unabweisbar geboten daß
der infolge der Einberufung ſeiner leiſtungsfähigſten Arbeitskräfte
unter ſehr ſchwierigen Verhältniſſen arbeitende heimiſche Kohlen
bergbau den geſteigerten Anforderungen die für die Zwecke der
Kriegswirtſchaft an die Förderung geſtellt werden voll zu ent
ſprechen vermag Um dies zu können muß er in der Lage ſein
vor allem ſeiner Belegſchaft durch Lohnaufbeſſerungen die Lebens
haltung zu erleichtern ihre Arbetsfreudigkeit durch Hilfe bei der
Beſchaffung von Lebensmitteln durch Fürſorge für die Knapp
ſchaftsmitglieder und ſonſtige freiwillige Leiſtungen zu heben und
ſie auch gegenüber dem ſtarken Wettbewerb der Kriegsinduſtrie an
ſich zu feſſeln Hierzu bedarf der Kohlenbergbau gegenwärtig eine
angemeſſene Erhöhung ſeiner Brennſtoffpreiſe Die Annahme
er ſei allgemein auch ohne ſolche zu dieſen Aufwendungen im
ſtande trifft nicht zu Dies iſt durch eine ſorgfältige Prüfung der
von einer größeren Anzahl von Privatunternehmungen beige
brachten Unterlagen aus den Hauptgebieten des preußiſchen
Kohlenbergbaus erwieſen und durch die im ſtaatlichen Stein
kohlenbergbau gemachten Erfahrungen beſtätigt worden Danach
hat ſeit Kriegsbeginn hauptſächlich infolge der gebotenen Lohn
aufbeſſerungen und des ſtarken Anziehens der Preiſe der Betriebs
materialien eine Steigerung der Selbſtkoſten der Werke ſtatt
gefunden mit der die inzwiſchen erfolgte Erhöhung ihrer Brenn
ſtoffpreiſe bei weitem nicht gleichen Schritt gehalten hat Das
Anſchwellen der Selbſtkoſten war im Steinkohlenbergbau noch
ſtärker als in der Braunkohlen Brikettinduſtrie und machte ſich
in beſonders auffallendem Maße ſeit der Mitte dieſes Jahres
bemerkbar Dieſe für den Durchſchnitt der Gruben geltenden Feſt
ſtellungen werden durch die günſtigen Abſchlüſſe mehrerer be
ſonders gut arbeitender Kohlenbergbauunternehmungen des Ruhr
reviers für die Jahre 1915 und 1916 nicht erſchüttert die überdies
zum Teil auf Umſtänden beruhen welche im kommenden Jahre
wenn überhaupt ſo doch nicht in dieſem Maße zu erwarten ſind
Ausſchüttung der Erübrigungen des früheren Kohlenſyndikats

Gewinne aus großen Verkäufen nach dem Auslande
Unter dem Einfluß der erörterten Gründe arbeitet z B ſchon

ein Teil ſonſt gut gehender Werke mit ganz knappem Ueberſchuß
ein beträchtlicher Teil der Gruben ohne ſolchen oder mit Verluſt
Da die Urſachen dieſer Erſcheinung auch im Jahre 1917 fort
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würde erhebliche Anzahl von Bergwerken beiAufrech d n in ſe nicht in der Lageſein r Scleſceſt in der Frage der Löhne und der ſonſtigen
Beſſerſtellung der Arbeiter ſoweit entgegenzukommen wie es durch
die Verhältniſſe et and insbeſondere zur Aufrechterhaltung
und Ste gung r Leiſtungsfähigkeit des Kohlenbergbaus er
forderlich ie Verantwortung hierfür vermag die nigliche

e hatte Zeeteeeze nen tn
e vom u e Preiserhöhu2 Mark für die Tonne Kohle an der r ferner um ür

die Tonne Koks und um 3 rk 25 rig für die Tonne n
kohlenbriketts kann unter Berückſichtigung der einſchlägigen Ver
hältniſſe z als unangemeſſen angeſehen werden Für die
BraunkohlenbrikettJndu rd an Stelle der gewünſchten
Preisaufbeſſerung um ark die Tonne Briketts eine ſolche
um 1 Mark für ausreichend erachtet bei ihr die Betriebsſchwierigkeiten und die Selbſtkoſten nicht in dem Maße r

find wie beim be ſie ferner ihren Abſatz rden Stand zu denszeiten hinaus hat ſteigern können und ein
Teil in dieſem eine allgemeine Preiserhöhung vorgenommen f dieſe Weiſe wird der Hausbrand weiter Be
völkerungskreiſe die vorzugsweiſe mit Braunkahlenbriketts
bedienen nur wenig verteuert werden Die Preiserhöhung der
Werke um 1 Mark für die Tonne berechtigt an ſich nur zu einer
Vertenerung des Zentners Briketts um 5 Pfennig

Beim Steinkohlenbergbau hat ſich eine Scheidung zwiſchen
Hausbrand und anderem Verbrauch wie ſchon früher als nicht
durchführbar erwieſen da ſich die Art der Verwertung der unter
der er usbrandkohlen von den Zechen gelieferten
Brennſtoffe nicht bis z Verbraucher würde verfolgen laſſen
Auch hier nötigt die Preiserhöhung um 2 Mark für die Tonne
nur zu einem Aufſchlag von 10 Pfennig für den Zentner

Ebenſowenig läßt ſich dem des Städtetages entſprechen den Brennſtoffverbrauch ſtädtiſcher gemein wirtſchaftlicher
Betriebe Gasanſtalten Waſſerwerke Elektrizitätswerte Straßenbahnen von der Preiserh hung auszunehmen Was den Ge
meinden bewilligt würde könnte den übrigen Kommunalver
vänden den Bundesſtaaten dem Reich nicht verſagt werden Um
den Ausfall zu decken müßten die übrigen Verbraucher um ſo viel

g belaſtet werden dies läßt ſich wirtſchaftlich nicht recht
ertigen

Was die Verteuerung des Gaspreifes anlangt hat die Er
höhung der Steinkohlenpreiſe um je 2 Mark für die Tonne bei
Gegenrechnung des Gewinns der den Gasanſtalten aus den er
höhten kspreiſfen erwächſt nur eine Steigerung der
Selbſtkoſten des Gafes um wenigerals ü Pfennig
für den Kubikmeter zur Folge

Endlich darf erwartet werden daß die aus allgemeinen Rück
ſichten gebotene tunlichſte Einſchränkung des Ver
brauchs von 27 und Brennſtoffen die irkung der
Kohlenpreiserhöhung auf die Verbraucher ab
ſchwächen wird
Nach alledem iſt die Königliche Staatsregierung nicht in der

Lage den von den Vertretern des Stein und Braunkohlenberg
baus beabſichtigten Preiserhöhungen ſoweit ſie ſich in den oben
bezeichneten Grenzen halten durch Feſtſetzung von Höchſtpreiſen
entgegenzutreten

Beſchlagnahme Behandlung Verwendung
Meldepflicht und Höchſtpreife von rohen Kalbfellen

Schaf Lamm und Ziegenfellen
ſowie von Leder daraus

Mit dem 20 T
betreffend Beſchlagnahme Behandlung Verwendung un
Meldepflicht pon rohen Kalbſellen Schaf
Zi e h ſowie von Leder daraus IL iii i is KRA
in Kraft getreten Durch dieſe Bekanntmachung werden alle
Kalb Schaf Lamm und Ziegenfelle aus dem Jnlande
einſchließlich der bereits eingearbeiteten beſchlagnahmt
Trotz der Beſchlagnahme bleibt jedoch die Veräußerung und
Perarbeitung der Felle in beſtimmtem Umfange geſtattet
Nur iſt eine genaue Regelung der Veräußerung Behand
lung und Verarbeitung der genannten Felle in ganz ähn
licher Weiſe getroffen worden wie bei den Großviehhäuten
Jn ger wird das geſamte inländiſche Gefälle an KalbScha Lamm uad Ziegenfellen ebenfalls bei der Deutſchen
Rohhaut Aktiengeſellſchaft n m und durch dieKriegsleder Aktienge elüchaſt an die Gerbereien verteilt

werden Das aus ihm hergeſtellte Leder wird von den
Gerbereien nur noch für den Heeres oder Marinebedarf
oder auf Grund eines von der Meldeſtelle der Kriegs Roh
ſtoff Abteilung für Leder und Lederrohſtoffe ausgeſtellten
Freigabeſcheins abgegeben werden dürfen

Soweit die vorgenannten Felle aus dem Auslande ein
geführt und nicht beſonders beſchlagnahmt oder von der
Kriegsleder Aktiengeſellſchaft bezogen ſind unterliegen ſie
lediglich einer Meldepflicht und Lagerbuchführung

Gleichzeitig iſt eine Fekanntmadung L 700 11 16 KRA
in Kraft getreten durch die für Schaf Kalb Lamm und
Ziegenfelle Höchſtpreiſe feſtgeſetzt ſind d Höchſtpreiſe
ſind diejenigen Preiſe welche die Verteilungsſtelle der Feſſe
Kriegsleder Aktrengeſellſchaft höchſtens bezahlen darf Es

iſt deshalb zu beachten da he den nach der Beſchlagnahmee erlaubten Peräußerungsgeſchäften d reiſe
entſprechend niedriger angeſest werden müſſen Die Höchſt
preiſe ſind bei Kalb und Freſſerfellen nach Gewicht Schlacht
art und BVeſchaffenheit bei Schaf Lamm und Ziegenfellen
nach Schlachtart und Beſchaffenheit abgeſtuft

Rückfragen wegen einzelner Beſtimmungen der Bekannt
machung ſind an die Meldeſtelle der Kriegs Rohſtoff Ab
teilung für Leder und Lederrohſtoffe Berlin W 9 Buda
peſter Straße 11712 zu richten

Beide Bekanntmachungen enthalten eine re Anzahl
Einzelbeſtimmungen die von den in Betracht kommenden
Feſchäftskreiſen genau zu 3 ten ſind Jhr Wortlaut kann
bei den Landratsämtern Kreisdirektionen und den Polizei
behörden eingeſehen werden und iſt in den amtlichen Zei
tungen und in ortsüblicher Meiſe veröffentlicht worden

Hallenfer in den Verlu tliſten
Vreußziſche Verluſtliſte Nr 7605

Becher Arno Utffs 10 10 92 geſtorben an ſeinen WundenBlumenthal W 10 81 leicht verw Brockhaus lter
1 5 94 G in leicht verw Enke Alfred 21 3 93 leicht
verw Fleiſchhauer Erich 11 4 04 leicht verw Hartlapp
Alfred 2 9 95 vermißt Hoffmann Max 17 8 91 bisher ver
miht ſchwer verw in Geigſch Landgraf Louls 17 11 96 gefallen Weiſe Adelf 14 8 83 Gier hennein vermißt

Preußiſche Verligſtliſte Nr 706
Dölle Hermann Gefr 13 l 90 leicht verw b d Tr

Preußiſche Veerluſtliſte Nr 707

Blaſe Herbert Utffz 23 0 94 leicht verw Gräſe Kurt13 7 94 gefallen Kaltenborn Oswald 12 2 88 leicht verw
Kiuwe Hermann 20 9 95 bieher vermißt gem gefallen Kraufe
Hermann 27 9 hö gefallen Kunze Otto Paul 1 l 87
Gieb chenſtein l verw ehlgarten Franz 12 94 verinißt
Müller Artur 23 F 97 zweimal ikeicht verw Seifert Srnſt14 2 95 Giebichen t verw Spanier Theodot 22 2vermißt wer 12 6 95 leicht verm Steineck Ernſt
3 R 56 leicht verw Voigt Otto 1 12 96 gefallen age

o bieber vermbt war verw z Tr zurück

ber 1916 iſt eine m
Lamm und

Preußiſche Verluſiliſte Nr 708

Beushauſen Htto 1 2 92 vermißt Bolke Guſtav 8 3 70
vermißt Jhle n 4 93 vermiht Kirſt Walter 1 12 94ſchwer verw Kreſſe tto 18 3 96 leicht verw b d Tr Pretſch
Alfred Gefr 14 1 85 l verw Radig Otto 20 9 88 vermißt
Schmidt Richard 11 6 06 bisher verw geſtorben Schmuhl
Paul Gefr W 8 93 leicht verw b d Tr Weber Rechard90 8 809 leicht verw

Preußiſche Verluſtliſte Nr 709
Aſchenbach Kurt 14 5 97 gefallen Vald Arnold 23 12 95

leicht verw VBarthel Bruno 25 7 91 ſchw verw Grabentingert 2 11 96 ſchw verw Löffler Ernſt 27 11 95 leicht verw
ehlig Paul 2 10 76 Hiebichenſtein bish vermißt geſtorben

Rother Paul Eiſ Bahn Unteraſſ 6 5 84 vermißt Rüdrich
Erich 14 5 97 ſchwer verw Sander Paul 18 9 96 ſchw verw

Preußtſche Verluſtliſte Nr 710
SBrietzel Erich 31 5 94 l verw Enterlein Karl 15 12 93

Giebichenſtein l verw b d Tr Freiberg Otto 30 12 94 leicht
verw Hoffmann Louis 27 11 89 Trotha verw 7 9 14Krüger Max 21 1 87 leicht verw Udhlemann Otto 13 5 96
leicht verw Weber Max Gefr 30 3 80 bisher vermidt in
Gefangenſchaft

Eiſernes Kreuz
Auch der zweite Sohn des Herrn Manurermeiſter Richter der

Kriegsfreiwillige Gefr Arno Richter iſt für bewieſene Tapfer
keit in den Kämpfen an der Somme mit dem Eiſernen Kreuz
ausgezeichnet worden

Ein deutſches Weihnachteſpiel im Stadttheater

zugunſten des Nationalen Frauendienſtes
Die Aufführung des Deutſchen Weihnachtsſpiels die am

Dienstag den 26 Dez miltags 12 Uhr beginnt dauert
wie man uns ſchreibt nur bis 1 Uhr mitktags Allen Eltern
die ihren Kindern eine echte rechte Weihnachtsfreude bereiten
wollen ſei der Veſuch der Aufführung auf das Wärmſte an
empfohlen Die wundervolle Sprache und die in ihrer Art
vollendete Muſik vereinigen ſich im Deutſchen Weihnachtoſpiel
zu einem Werk höchſter Kunſt Dabei iſt die Handlung ſo einfach
und klar daß dem Verſtändnis der kleinen Hörer kerne zu
ſchwierige Aufgabe zugemutet wird Die Spielleitung hat für die
wechſelnden Bilder des Wethnachtsoſpiels einen eigenen Rahmen
gewählt der es ermöglicht das Werk ohne jede e zur Auf
C und zu bringen So möge denn Das Deutſche Weihnachts
p el das wie wir bören wob alle ſogenannten Weihnachts
märchen an Schönheit und innerem Wert unendlich überragt am
Dienstag um 12 Uhr eine zahlreiche andächtige Zuhörerſchaft
finden die mit der Erinnerung an eine weihevelle Stunde auch
das Bewußtſein mit nach Haue nimmt durch den Beſuch des
Theaters den Nationalen Frauend enſt zu deſſen Gunſten bekannt
lich die Vorſtellung gegeben wird wirkſam unterſtützt zu haben

Bialla darf nicht darben
drum helft

Sammelſtellen Banken und Zeitungen

Weihnachtsferien Wegen des günſtigen Ausfalls der fünften
Kriegsanleihe und der eifrigen Bete ligung der Schul
jugend an derfelben hat die Königliche Regierung zu Merſe
burg verfügt daß ein Tag ſchulfrei gegeben werden ſoll Die
ſtädliſche Schulverwaltung hat hierzu für die Mittel und
Volksſchulen den letzten Tag vor den Weihnachts
ferien beſte mmt Der nächſte Sonnabend iſt alſo
ſchon ſchulfrei der Unterricht ſchließt Freitag und zwar
für die Schulen mit Vormittagsunterricht um 11 Uhr für die
jenigen mit Halbtags und Nachmittagsunterricht nach der dritten
Unterrichtsſtunde Die Fer en dauern 14 Tage Wiederbeginn
des Unterrichts Dienstag den 9 Januar 10917

Der vaterkändiſche Hilfsdienſt der Vollswirte und Juriſten
Bei den Reichstagsverhandlungen iſt zwar von Regierungsſeite
mehrfach betont worden daß die dienſtliche Betärigung für Be
tufsorganiſationen Kammern Vereine Genoſſenſchaften Ge
werkſchaften uſw die berufliche Tätigkeit in der Tages und
Fachpreſſe bei Krankenkaſſen und ähnlichen Einrichtungen als

friegsw rtſchaftlich betrachtet werde und daß demgemäß dieſe
Berufskreiſe einer Hilfsdienſtpflicht an anderer Stelle nicht unter
liegen Gleichwohl beſteht auch in dieſen Kreiſen das Beſtreben
alle Kräfte ſreiwillig einzuſetzen die sher durch kriegswirt
ſchaftliche Tätigkeit noch nicht voll in Anſpruch genommen waren
Die vraktiſchen Volkswirte und Juriſten dieſer Verufskreiſe haben
ſich im Deutſchen Volksw rtichaftlichen Verbande zuſammen
geſchloſſen dem auch der Reichsverband der deutſchen Preſſe als
körperſchaſtliches Milglied angehört Um die Arbeitskräfte der
jenigen die nicht ins Feld ziehen konnten für das Vaterland
nutzbar zu machen hatte der Deutſche Volkswirtſchaftliche Verband gleich nach Kriegsavsbruch ſeine Stellenverm ttelungs Ab
teilung zu einem Zentralnachweis von Volkswirten und Juriſten
erweitert zu deſſen Jnanſpruchnahme der Reichskanzler der
Preußi Kriegsminiſter der Handelsminiſter und zahlreiche
andere Zentralbehörden de nachgeordneten Stellen aufforderten
um Erſatz für Beamte zu ſchaffen Dieſer Zentralnachweis iſt
auch vom ſtellv Großen r rege benutzt worden Jetzthat der Deutſche Volks wirtſchaftliche Verband ſeinen Zentral
nachweis von Volkswirten und Juriſten dem neu geſchaffenen
Kriegsamt zur Verfügung geſtellt und der Stab des Kriegsamtes
wird zur gegebenen Zeit darauf zurückkommen Meldungen von
Volkswirten und Juriſten für den vaterländiſchen Hilfsd enſt ſind
alio beim Kriegsamt unmittelbar vorläuf S können
aber ſchon jetzt an den Zentralnachweis des Deutſchen Volks
wirtſchaftlichen Verbandes in Berlin Wilm HohenzollerndammRKr 150 Fernſprecher Pfalzburg 4777 gerichtet werden der auf
Wunſch auch Fragebogen zufendet

Das Halleſche Adreßbuch für 1917 iſt ſoeben erſchienen
und gelangt von heute ab in unſeren Geſchäftsräumen
Sternſtraße 13 Erdg Am Kleinen Berlin täglich von
9 Uhr vormittags bis 4 Uhr nachmittags zur Ausgabe Von
den Vorbeſtellern kann das Adreßbuch gegen Aushändigung
der ihnen zugegangenen Ausweiskarte zum Vorbeſtellpreiſe
von 4 Mark in Empfang genommen werden Von Mittwoch
en 27 d ab beginnt die Zuſtellung der nicht abgehalten
emplare gegen eine v von 10Vororte 20 z jedes Buch

uſtenicht auf de
ratze ab holen zu laſſen Der neue Jahr

gang e nhaltlich ſo weſentliche Verbeſſerungen auf daß
erne Anſchaffüng ſowohl für die Geſchäftswelt als auch für
rivate die regeren Verkehr unterhalten und des zuver
iacen Adreſſennachweiſes bedürfen tnentbehrlich iſt

Der Verkauf nicht vorbeſtellter Exemplare zum Ladenpreiſe

och empfiehlt es ſich
ung zu warten ſondern die vorbeſtellten

teſtelle ſtatt Man muß der Herauüsgeberin der Augu

h

z Mark findet ebenfalls e 13 in ünſererl Deutſche Adreßbuch G m b Anerkennung dafür

eiten e es trotz der ge zie ne nen Herder ſonſtigen Schwierig m Hrugf

v

e

erezke ermöglicht hat das d zhbuch rechtzeitig und ohne
reiserhöhung erſcheinen zu laſſen

Stamm und Dauerkarten im Stadttheater17 Woche die zwe te Rate fällig geworden iſt ſo Legtſie Tta

alle Jnhaber von Dauer und Stammkarten darauf hin daß diLiſte wieder beim Bankhaus Reinh Steckner un wo d
zweite Rate von Donnerstag den 21 d Mts ab entgegen
genommen wird Da die Quittung des Betrages auf der Karle
ſelbſt erfolgt ſo wird gebeten dieſelbe mitzubringen

RNotwendiges Abſchlachten von Ferkeln Aus Fachkreiſen wird
uns geſchrieben Jn manchen Gegenden des Reiches t das An
u von Ferkeln augenblicklich ſo ſtark daß ein Verkauf zweds

uſzucht nicht mäglich iſt Die Futtervorräte ermögl chen leidernicht daß alle Ferkel großgezogen werden können g iſt in
folgedeſſen in den Bezirken mit großem Angebot ein Abſchlachten
der Ferkel nicht z vermeiden Seitens der Kommunen iſt aber
unter allen Umſtänden dafür zu ſorgen daß das Abſchlachten der
Ferkel nicht heimlich eeſglebt ondern daß volle Anrechnung
auf die Fleiſchkarte erfolgt Aus dem Grunde dürfte es ſich auch
empfehlen wenn den einzelnen Haushaltungen das lachten
von Ferkeln nicht erlaubt würde ſondern daß die Ferkel in der
Hauptſache von den Kommunen ſelbſt geſchlachtet und weiter ver
wertet werden da von den Gemeinden für eine ordnungsgemäße
Anrechnung Gewähr geleiſtet wird Es werden übrigens ſchon
von Seiten der Regierung große Mengen überſchüſſiger Ferkel und
Läufer in de ſchweinearmen Gebiete geiandt und außerdem ſollen
auch Spanferkel in größeren Mengen als Reſerve für das
nächſte Frühjahr eingefroren und geräuchert werden Ein Rück
gang der Schweinezucht ſelbſt möchte aber trotz des großen An
gebotes von Ferkeln nicht erfolgen da im nächſten Frühjahr mit
Beginn der neuen Futterernte die Nachfrage nach jungen Schweinen
ſicher wieder ſehr groß ſein wird

Die Zigarrenköpfchen Sammler Vereinigung hält am erſten
Weihnachtsfeiertag Vormittag 11 Uhr ihre regelmäbig wieder
ktehrende Beſcherung für arme Waiſenkinder in der
Kaiſer Wilhelmshalle ab und begeht bei dieſer Gelegenheit das
40jährige Beſtehen Freunde wie Hönner ſind dazu eingeladen

Von der Straße Eine in der Schloſſerſtraße wohnhafte Frau
wurde im Durchgang der Saale Zeitung Gr Brauhausſitraher
Reue Promenade von Krämpfen befallen Da ſich ihr Zuſtand
nicht beſſerte wurde ſe mit dem ſtädtiſchen Krankenwagen dem
Eliſabeth Krankenhauſe zugeführt

Theater Konzert und Borträge
Jm Stadttheater ſingt am Donnerstag den 21 Dezember

Herr von Weſternhagen die Titelpartie in Verdis Rigo
letto Der Freitag bringt Gerhart Hauptmanns Biberpelz
deſſen Beſetzung wir bereits bekanntgegeben haben Der Porper
kauf für die n et zage iſt im vollen Gange und da eine
Vorverkauſsgebühr nicht zur Berechnung kemmt fo liegt es im
eigenſten Jntereſſe des Publikums die Karten bereits jetzt zu e
üblichen Tageskaſſenſtunden zu holen Am Dienstag den 26 Des
2 Feiertag kommt bekanntlich mittags 12 Uhr Ein deutſches

Weihnachtsſpiel von Falckenberg zugunſten des Rationalen
Frauend enſtes zur Aufführung Den Stammkarteninhabern der
Dienstag Vorſtellungen ſteht das Recht zu ihre Karten für
Dienstag den 26 d Mts auf einen anderen e verle zu
laſſen da das Singſpiel Das Dreimäderlhaus bereits am Dien
tag gegeben worden iſt Die Anmeldung des Umtauſches mu
aber bis ſpäteſtens Montag den 25 Dezember mittags im Bureau
des Stadtiheaters erfolgen

Die Schlacht von Hermannſtadt Ende September hat Sieben
bürgen von den Rumänen befre t Wix werden
49 Uhr im St Rikolaus einen b en den Stadtprediger
von n Herrn Dr Viktor Roth über Prle t eSchlacht und ihre Folgen iprechen hören Hexr Dr Rot vom
Verein für das Deutſchtum im Ausland ausgeſandt um in i
land Vorträge zu halten und wird ücher guch in u geren tadt
auf eine zahlreiche Zuhörerſchaft rechnen dürfen Der Eintritt
iſt frei Siehe die Anzeige

Stratkammer
Halle den 16 Dezember

Bei einer Dampfkeſſelexploſion verbrüht
Durch eine eigenartige Verkettung von Umſtänden fand der

Keſſelwärter H aus Ammendorf den Tod Jn der geg wurdeder Heizer der auf der Grube von der Heidt die Keſſel be
aufſhrigts zu ſeiner ſterbenden Frau gerufen er übertrug den
erſt kürze Jeit aus dem Felde zurückgekommenen Heiser Grunewald
die Aufſicht über die Speiſung der Keſſel Gr war vordem an
der Preſſe beſchäftigt worden Er mußte dem t z an einer
tatt Arbeitenden öfters noch Ratſchlä an Als Gr dann
o ſchnell mit der Aufſicht über die Keſſelſpeiſung beauftragt würde
rief man ihn mal an die Preſſe zurück Trotzdem er nicht ohne
weiteres den Raum wo die Keſſel ſtanden verlaſſen durfte be
gab er ſich nach vort Vorher hatte er ſich überzeugt daß die
Keſſel noch vorſchriſtsmäßig mit Waſſer gefüllt waren Als er
cin zweites Mal hinausgerufen wurde will er noch geſehen
haben daß genügend Waſſer in den Keſſein vorhanden war Als
er nach geraumer Zeit er will gine ennke weggebliebeu
ſein den Keſſelreum wieder betrat flog ihm das Mauerwerf
von einem Keſſel entgegen Der Keſſelwärter H wurde durch
den ausſtrömenden Dampf verbrüht und ſtarb nach einigen Tagen
im Krankenhaus

Jetzt mußte ſich Grunewald wegen fahrläſſiger Tötung vex
antworten Der Staatsanwalt hielt die Fahrläſſigkeit für nicht
allzu ſchwer und beantragt drei Monate Gefängnis Das Gericht
erkannte auf eine Gefängnisſtrafe von ſechs Wochen ſtellte
2 dem Angeklagten anheim ein Begnadigungsgeſuch einzu
reichen

Geſtändig

Der häufig vorbeſtrafte Kupferſchmied Nagel hatte einem
Pferdeknecht nachdem er mit ihm gezecht Rock und Weſte ge
ſtohlen Dann war er nach Delitzſch n und hatte ſich unter
falſchem Namen eingemietet Jn Delitzſch ſtahl er dem Sohne
eines Pferdehändlers ein Rad wurde jedoch ſpäter gefaßt Er
wird noch von verſchiedenen Seiten Srthrieno geſucht S
mußte er o wegen der beiden erwähnten Diebſtähle r der
halliſchen Strafkammer verantworten Es war ein großer Zeugen
apparat aufgeboten worden der jedoch übexflüſſig S da der
Angeklagte ein volles Geſtändnis ablegte Das Gericht billigte
ihm noch einmal mildernde Umſtände zu und verurteilte ihn s
einem Jabr drei Monaten Gefängnis

Mißlungener Fellojehſtahl

Der iugendliche Arbeiter B hatte ſi enKunze und dem Schmied Keaute Pf en Sie beſchloſſen
einen Handwagen zu ſtehlen um Felle zu ſtehlen Sie wüßten
daß nach dem Orte Bahnhofe Felle geiabren wurden und
warteten einen Wagen ab Einer von den dreien kletterte auf
den Wagen und warf drei Felle herunter i Tat war recht

mit dem

zeitig en worden und als die drei Diebe die Peiknitz
rücke zurligfahren wollten wurden ſie don der Polizei empfangenKrauſe griff bei dieſer de noch einen Beamten mit dem
Slutl an egen dieſer Taten wurde B unter Sinrecnnags
iger kürzlich exhaltenen Strafe zu fünf Monaten Krauſe gleichs unter n nung exhaltener Strafen zu einen Jahre
ei Monaten Und Kunze zu fünf Monaten Gefängnis verurteilt

Verſucher Gubruth
Vor einigen Monaten war der Arbeiter Schulze zu einer

Zuchtbousſtrafe von drei Jahren verurteilt worden weil er m
den e
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2 2 dern gegen
am nächſteWendt u ar her iſt als den

geſchloſſen

2 einen gewiſſen Lauſch dex ſehr

ſenigen angegeben der die Tür aufgeſchloſſen habe Schulze
wollte r erreichen daß er ein Wiederaufnahmeverfahren
anhäng g machen könne Er wollte beweiſen daß Lauſch nicht
ein n ſondern nur jemand beſuchen wollte Lauſch der jetzt
feſtgenommen iſt will jedoch nicht der fragliche Mann grwelen
ſein Das Gericht glaubte das jedoch nicht und verurteilte ihn
Jeichfalls zu drei Jahren Zuchthaus

genommen Jetzt

Spor Nachrichken
Winterſport

Aus den Winte läsen wird gemeldet Oberwieſen
tbal z 6 Grad Schneehöhe 30 40 Ztm Rodel und Ski
verhältniſſe gut Jn Thüringen auch in den niedriger ge
legenen Teilen iſt ſeit Dienstag Reuſchnee gen en die Schnee
verhältniſſe für den Winterſport ſind dadurch ausgezeichnet

Kunſt und Wiſſenſchaft
Geheime Hofrat Dr vhil h e Otto Piyper der bekannte

Münchener Archäologe vollendet am 22 Dezember ſein 75 Lebensjahr Piver iſt als Jegründer der wiſſenſchaftlichen u
eine allgemein 42 nante Autorität Geboren 1841 in Rödwitsz
MecklenhurgS einer alten Paſtorenfamilie en

et e in h und e 7wiſſenſe nd rhar na m 70er Krieg in Straßburg Trierund r als r de lang t 1888
war er n ermeiſter der mecklenburg ſchen Stadt PenzlinIn dieſen rer gste er die Jdee einer Zeitung für Nicht
volitiker die der Berliner Verleger Vernhard Brigl 1881 dann
verwirklichte es war die z ialiche Rundſchau 1889 legte er
fein Bürgermeiſtramt needer um ſich gang der Vollendung ſeines
Lebenswerkes her großen Burgenkunde zu widmen Dieſe er
ſchien 1895 in München und liegt gegenwärtig in dritter Auf
lage vor J Auftigage des Fürſten v Liechtenſtein und des
Grafen Wilchyek ſchrieb dex Verfaſſer ſpäter das swölfbändige
reichilluſtr ere Werk Oeſterreichiſche Burgen Piper war von
Anfang an Segner des Wiederguf
iſt ſtets für Erhalten nicht Wiederherſtellen eingetreten Beie 70 Geburtstages wurde ihm von der Uni
verſität Riſſtock der Doktor bonoris causa perliehen Seit 1898
lebt Pipen in das ihm zur zweiten Heimat geworden
iſt Mös dem rüſtigen Gelehrten ein langer deiterer Lebens
abend beſchieden ſein

Die Warſchauer Citadelle das polniſche Dramg von
Gabryel a Zapolska das nach den r Erfolgen in
Warſchau und Bexlin Reſidenstheater neuerdings auch in Wien
wit fabelhaftem Erfolge in Szene ging wurde von den Herren

Richa Eichberg Berlin und Buga Bluhm Direktor des Deut
en Theaters in Südamerika für eine Reihe großer deutſcher
Städte u A auch für Halle vom Verlage Oeſterheld Cie zur

ben c e n von Berlin aus beginut am anuar Der ſchluß erfol du iTheateragentur Otto Mertens Berlin ſotze durch die
Ein ſchönes und wertpolles Weihnachtsgeſchenk hat der

Dichter Ernſt Zahn unſeren Soldaten im Ashne geſpendet
indem er eine ganze e ſeines großen Romans Lukar
Hochſtraßers Haus deut en und ſhweizeriſchen Truppen zur
Verfügung ſtellte Die m re wird durch den Geſamt
ausſchuß zur Verteilung von Leſeſtoff im Felde und in den
Lagaretten in Berlin und die Zentralſtelle für Soldatenſür
ſofge in Sein r olgen en en a das hoch

rzige Bei des geſgig n deutſchſchweizeriſchen Dichtersx viele Nachahmer fände t ters

mmend
Rechts

Provinzial achrichten
Weißenfels 20 Dez Eine Million Mark Unter

ſtützungen Jn einer hier ſtattgehabten Verſammlung des
Gewerkvereins der deutſchen Schuhmacher ſprach der Verbands
vorſitzende und Reichstagsobgeurdnete Simen aus Rurnberg über
Die Lage der Schuhinduſtrie und das h Jn ſeinen

Ausführungen erwähnte ex daß der Verband ſeit Ausbruch des
Krieges s zum 30 September d J 850 000 Mark unter Ein
rechnung der jetzt zur r ò gelangenden Welhnachtsunter
ſtützungen rund eine Million Markt Unterſtlitzungen verausgabt
habe wovon allein 200 006 Mark auf Weißenfels entfielen

Siptenfelde z Aus D eichnung KAbert Lumme beim Stabe eines Fu W
n emitteldeutsehe Privat Bank

Amtliche Gekannimagungen

Bekanntmachung
Die für das Jahr 1916 ausgeſtellten GewerbeLegitimations

karten und Legitimationskarten für inländ ſche Kaufleute und
Handlungsreiſende verliexen mit dem 31 Dezember 1916 ihre
Sultegtat e

nträge auf Ausfertigung ſolcher Karten für das Jahr 1917
ſind al bald ſchriftlich oder beſſer mündlich im Zimmer 96
des Polizei ienſtgebändes Dreyhauptſtraße 611 von der Firma
anter Einreichung eines neuen unaufgezogenen Lichthildes des
Reiſenden zu ſtellen Die Kopfaröße muß mindeſtens 1,5 Zen
rimeter betrugen Vei der Ausfertigung der Karten müſſen die
Reiſenden falls ſie in Hälle wohnen perfönlich zugegen ſein und
ſich S aebenenfall durch Mil tärvapiere eder andere re
aus denen die deutſche Reichsangehörigkeit erſichtlich iſt aus
weiſen

un ſolche die in dieſem

cc cz

Für auswärts wohnende Reiſende
Jahre erſt hier zuzogen ſind auher den ührungezeugniſſen über
die lebten 3 Jahre auch ein neues ungufgezogenes Lichtbeld deſſen
Vopfgröße mindeſtens 1,5 Zentimeter betragen muß und ein
Stagtsangehörigkeitsausweis oder Militärvapiere und ſonſtige

i venen die deutſche Reichsangehörigkeit erſichtlich iſt

Zuſtändig zur Ausfertigung von Staatsangehörigkeitsauswelſen iſt die Gemeinde oder Polizeibehörde de Wodnortes in
dem der Antragſteller ſich zuletzt in dem Bundesſtaate deſſen
Staatsangehör gkeit er beſitzt aufgehalten hat

Halle den 12 Dezember 1916

We Die PolizeiverwaltungGKVBSDekanntmachung

g Gegen den Bäckermeiſter Willn Lehmann aus Halle
Zrutenberaſtraße 10 iſt durch rechtskräftigen Strafbefehl des
Königlichen Amtsgerichts hier vom 30 November 1916 wegen Her
ſtellung von Roggenbroten unter 1900 Gramm Vergeben gegen
881 Ziffer 1 18 der Verordnung des Magiſtrats der Stadt
Halle vom 25 Januar 1916 eine Geldſtrafe von 20swanzig Mark oder 4 Tagen Gefängnis teſtocſebt worden

Je deiden wurden iedes

aues unſerer Burgruinen und

c cre9 S

in ortsüblicher Weiſe versffentlicht worden h
Magdeburg den 20 Dezember 1916

Der ſtellv Kommandierende General des 4 Armeekorps
Frhr v Lyncker General der Jnfanterie à la gute des

alte Zeitungen zu verkaufen in der Geſchäftsſtelle

des Landwiris Albert Lumme hier welcher den Feldzug durch f reiches Wiſſen und Können und
Serbien mitmachte und e in Mazedonien kämpft erhielt
für Tapferkeit die er in ſchw eriger Lage unter Einſetzung feines
Lebens bewies das Eiſerne Kreuz

Salzwedel 20 Des Das Material üher die Zu
ſtände im Salzwedeler Kreiskrankenhaus ſo
weit es die Fran Oberin von Monteton betrifft iſt dem Alt
märker zufolge nunmehr dem Stagatsanwalt übergeben worden

Erfurt 19 Dez Die Polizeiſtunde wird nunmehr
his auf werteres auf 11 Uhr feſtgeſetzt werden Magiſtrat und
Verkehrsverein wollen aber beim Regierungspräſidenten für eine
Verlängerung W v vorſtellig werden urd

Deſſau 16 Die Handelskammer für dasHerzogtum Anhalt hat zu ihrem 25jährigen Beſtehen
eine Feſtſchrift herausgegeben die einen Ueberblick über die
Geſchichte der Kammer enthält

RNordhaufen 19 Dez Zu einer tragiſchen Begeg
nun g kam es in Riederſachſenwexfen vor einigen Tagen bei
der Beerdigung des an den Folgen ſeiner Kriegsverletzungen
verſtorbenen Adolf Dörpmund dort Von dieſem traurigen Vor
all nichts ahnend kam gerade der etwas ältere Bruder des Ver

rbenen SHeinrich infolge Truypenverſchiebungen durch den
bortigen Vahnhof Der Zug mußte unfreiwillig halten weil
de Maſchine leichten Schaden erlitten hatte Dem jungen Mann
war ebenſo freudig wie wehmütig zumute als er ſeinen Heimats
ort fernab vom alltäglichen Donner und Trommelfeuer friedlich
liegen ſah und damit auch das Elternhaus Aber auf dem
Nebengleiſe ſtand der eben erſt von anderer Richtung eingelau
fene Waggon mit der Leiche ſeines Bruders was ihm ein Bahn
beamter mitteilte Eine ſofortige Meldung und Bitte beim
Transportführer erwirkte ihm einen Urlaub bis nach vollzogener
Beerdigung Der Zug fetzt ſich in Bewegung Kameraden warfen
ihm e Ausrüſtung zu Das alles war die Sache von drei Mi
nuten Die ſchwer geprüften Eltern hatten ſich ſchon den Vor
wurf gemacht dem nun noch allein lebenden Sohne keine Draht
nachricht von dem traurigen Vorfall geben zu können denn ſie
wußten wicht wo er war Nun las Heinrich in den Armen der
Eltern konnte Troſt ſpenden und ſeinem Bruder eine Blume in
die Gruft nachſenden

Mühlberg 19 De Eingemeindung das Guts
besirks Das Staatsminiſterium hat durch Erlaß vom 30
November d J genehmigt daß ver domänenfiskaliſche Gutsbe
z P Phers bei der Stadtgemeinde Mühlberg a C einver
eibt wird

Handel Gewerbe und Verkehr
Zur Zuckerfrage

Jm Anſchluß an den Artikel im geſtrigen Abendblatt
wird uns von fachmänniſcher Seite geſchrieben Der Aufſatz
enthält einen weſentlichen Jrrtum Der darin erwähnte An
trag den Rübenpreis für 1917/18 auf 3 Mark zu erhöhen
wurde nicht zum Beſchluß erhoben weil die Vertreter mehre
rer Kammern auch ich für die hieſige erklärten daß die pon
der Regierung beſchloſſene Erhöhung von 1,50 Mark auf
2 Mark als ausreichend anzuſehen und eine weitere Er
höhung auf 3 Mark den Verbrauch zu ſtark belaſten würde
ohne eine Gewähr für einen erheblich größeren Anbau von
Zuckerrüben zu bieten

Es iſt daher nur beſchloſſen worden der Regierung als
größeren a erihe Anbau von Zuckerrüben möglichſt eine
Erhöhung des Rübenpreiſes über 2 Mark hinaus zu emp
fehlen vor allem aber eine Herabſetzung der Höchſtpreiſe für
Futterrüpen Kohlrüben und Möhren deren Anbau jeßt
beſſere Erträge bringt als der von Zuckerrüben Ferner möge
die Regierung den Wünſchen der Landwirte auf Zuteilung
von künſtlichem Dünger von mehr als 85 Proz der anfallen
den Schnitzel und von Arbeitskräften entſprechen

Die anweſenden Regierungsvertreter erklärten daß
letzteren Wünſchen tunlichſt entſprochen werden ſolle
während auf eine Erhöhung des Rüsenpreiſes über 2 Mark
hingus nicht zu rechnen ſei

Zuckerrafſinerie Halle

Die heutige Generalverſammlung die an Stelle des ver
ſtorbenen Geheimrats Riedel Herr Geheimer Kommerzienrat Dr
Lehmann feitete fand im Hotel Stadt Hamburg ſtatt und
war von 31 Aktionären mit 4959 Stimmen gleich 2 029 500 Mark
Aktienkapetal beſucht Herr Geheimrat Lehmann widmete dem
heimgegangenen Geheimrat Riedel Worte ehrender Anerkennung
Ex erinnerte daran wie 35 lang Jahre der Vexrſtorbene ſein

Axtjengesellsodan

zie ne Freftletzten Jahren ehe markante ehrwürdige lt d e naket

in der Generalverſammlung erſchienen Die Anweſenden ehrten
das Andenken des um die Zuckerraf rs verdienten
Mannes durch Erheben von den Plätzen Der Vorſitzende Gr
ſodann Erläuterungen zum u u er auf diegroßen Schwier gkeiten die dem Unternehmen u Verteuerung
aller Materialien durch Mangel an geſchulten r rn durchErhöhung der Arbeitslöhne und durch die ufuhr
dann aber auch die Geringwertigkeit zuckers
entſtanden ſind hinwies Er f den reuemit der ſie die Schwier gkeiten zu meiſtern und vermocht

babeg r 9 S un 757 auser techn rektor Herr Profeſſor Dr v Jippmannab eine a über den techniſchen Selriet i vergangenen

Jahre das 28 Jahr in dem er dex Fabrik als techniſcher Leitervorſteht Es habe rordentliche Schmier gleiten gemacht an
geſichts der zahlreiche Einziehungen den Betrieb ordnungsmäßis
aufrechtzuerhalten Nur durch d eueſte i ung des
alten Stammes von Arbeitern und Beamten rke ver
blieben ſei habe ſich das ermöglichen laſſen Die Kohlen
beſchaffung ſchaffe neuerdings die allergrößten Verlegenherten
Jm Vorausſicht der kommenden Verkehrserſchwerungen habe die
Fabrik ſich zum Beginn ihres neuen Arbeitsabſchnittes den größt
möglichen Vorrat hingelegt ein Lager von 66 000 Zentnern
Braunkohlen Aber dennoch könne man falls die ſtockende Zuyunt
anhalte oder ſchlimmer werde nicht ſagen ob die Fabrik cht
doch noch durch Kohlenmangel zur Unterbrechung des Vetriebes
gezwungen werde Die unzureichende Kohlenzufuhr habe für die
zweite Hälfte des Ravpemhber bereits einen Rückgang der Ver
axbeitung von 49 Proz und für die erſte Hälfte des Dezember
einen Rückgang von 60 Prozent gebracht Der gelieferte Rob
zucker ſei oft von recht gerengwertiger Qualität Die Maſchinen
würden da man ſie ungeſchulten Kräfte anvertrauen müſſe ganz
außerordentlich abgenützt Die Beſchaffuns ber verſchiedenſten
Materialien Verpackungsſtoffe uſw ſchüfen andauernd Schwierig
keiten Auch die behördlichen Anordnungen die gewiß aus beften
Abſichten heraus erfolgen erwieſen ſich oft verkehrt weil ſie micht
auf fachmänn ſcher Exfabrung fußten

Ein Aktionär nahm das Wort um noch in beſonderem Maße
den Beamten und Arbeitern Dank auszuſprechen Die Dipi
dende von 18 Proz müſſe angeſichts der großen Schwierig
keiten degen die Raffinerien zur Zeit ausgeliefert find hohe Befried gung erwecken Das Ergebnis ſei nur glich geweſen da
durch daß jeder Angeſtellte im vollſten Maße ſeine Schuldigkett
getan habe Der Redner brachte ſodann Gerüchte zur Sprache die
vor Monaten an der Leipziger Börſe umliefen daß nämlich die
Zuckerraffinerie Halle wieder eine Hiv dende von ungefähr
30 Prozent zahlen werde was ungewöhnliche Kursſteigernngen
zur Folge gehabt habe

Herr Direktor Lamm ging auf die Ausführungen de
Aktionärs näher ein und gab auch die von ihm zur Bilanz und
zum Geſchäftsbericht gewünſchten Erlänterungen Auch der Ver
waltung ſe en jene Gerüchte aus Leinzig zu Ohren gekommen Die
Raffinerie Halle habe einen Kursſtand von i erlangt

ſeien die Kurſe dann als 18 Prozent Dividende
ekannt wurden wieder gewichen und neuerdings ſeien wohl

Umſätze auf der Baſis von 192 bis 194 Prozent gemacht worden
Die Verſammlung genehmigte den Geſchäftsbericht ſetzte die

Dividende auf 18 Prozent feſt und erteilte Entlaſtung Die
Dividende ſoll vom 22 Desember ab sahlbarſein

Jn den Aufſichtsrat wurden wiedergewählt die Herren Ge
heimrat Lehmann Konſul Jan in Leipzig und Malzfabrikant
Direktor Reinicke Die erledigte Stelle des verſtorbenen Ge
heimrats Riedel bleibt bis zur nächſten Generalverſammlung
unbeſetzt man will dafür einen Herrn aus dec Zuckerbranche

ewinnen der auch nach dieſer Richtung hin für Herrn GeheimratRiedet Erſatz ſein könne

Wagſſerſtände

Saale un Unjſtritt Fall Wuchvvüö eeeeeeeeeeeeeeeee
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Schiffsverkehr auf der Elbe

Hafen und Lagerhaus Aktien Gelljchan ken a d Elbe
Aken a d Eile den 19 Dez 1916 Heute trafen die Kähne Nr 67

und 074 her ein

o6tetr

1 Nr L 111/11 16 KRA betreffend Beſchlagnahme Behand
lung Verwendung und Meldepflicht von rohen Kalbfellen

Lamm und Ziegenfellen ſowie von Leder daraus
un

2 Nr L 790/41 16 KRA betreffend Höchſtpreiſe von Kalb
a Lamm und Ziegenfellen

Die Bekanntmachungen ſind in den amilichen Zeitungen und

Luftſchiffer Bataillons Nr 2
e u T d z

dieſer Zeitung

ermionie
Renntierfelle

eihen bis
k B5 per

Gehr Danglowitz
Fellhandlg Fiſcherplan 2

S alle den 18 Dezember 1916 l

S 18tr ihre Küchenabfälle

Bund zu beſorgen
iben alle uns

Erneuern Polizei mitVerkobalten
anstatt Vernickeln

von Moetallgegenständen
jeder Art führt aus

Ferdinand Haassengler
M etellwarenſabr Barfüsseretr 9

Föliale atte a G Fernsprecher Sr 1382 2383
v

Jch habe am heutigen Tage zwei Bekanntmachungen erlaſſen
und zwar

Tedruces ſeinmgodgſſer
Rolleureſte bigi verkaufen in der Geſchäftsſtelle d ZeitungDr Vrauhaueſera e 17 30

Warnung
Seit einiger Zeit werden aus Grundſtücken

haben dieſe unrechtmäßtg von andern ad 23 z
dem Vorgeben dieſe Abholung für den iſchen Hausfrauen

n

Die Grundſtücksbeſitzer und auch Mieter bitten wir
zu achten daß unſere Sammelwagen ein Sehild mit dem Ramen

Halliſcher HausfrauenBund tragen und nur dieſe be
Frauen ein Recht zur Entnahme der Küchenabſälle

Halliſcher Hausfrauen Bund

mee

PreiswerteDamen und Mädchen
Konfektion

in rieſiger Auswahl zu vorteilhafien Preiſen

Ohne Damenbluſen Samt Seide Boile 75bis 25 e aus Samt
1480 bis M Damen Smäntel 88 00 bio 100 M S

Samtmäntel 12 00 bis M

im Kaufhaus H Elkan

Bezugsſchein

deren Beſitzer
dem Halliſchen HausfrauenBund zugeſagt

Teil unter
Wir warnen dieſe Entnehmer vor ihrem

bekannt werdenden Fälle teilen wir der

darauf

leitenden

E V
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äsche fabrik

dern
Halle Grosse Ulrichstrasse 45 l

mir finden Sie nogh viele

5 es nenke
J für Damen Herren und Kinder

zu sehr günstigen Preisen

n 9 T Uhr

Bezugsscheinfrei sind
Tischtücher Tateltücher Tee
gedecke Kafteedecken Servietten

In diesen Artikeln biete Ihnen allerbeste
Fabrikate noch sehr vortellhaft

hacdeiratücher
in wunderbar wirt u hübscher Weilhnachtspackung

Minsoioüie Vorhemden

Seefische vwiſſiger
Bon jetzt an treffen täglich große Sendungen blutfrischer Seefische

ein Prima lebende Schlele Täglich große Zufuhren friſcher grüner
Heringe Jever große Poſten wird abgegeben Bücklinge ſtzunendE Empfehle zarten ifetten gersucherten Spickaal in jeder

röße nur ber
Paul Rost in Firma G Schnabel

Bernburgerſtraße 17

tat AäAVerlag won Gtto Zendel in alle
e

Musäus
Volksmürchen der Dentſayen

Rolands HKnappen Bär Adker und
Walfiſch Die Brunnennire Wie Rübe
zahl zu ſeinem Namen kam Rübezahl
wird gehängt Zu Dank bezahlt Die
Erbſchaft aus Benedig Das Geſpenſt

Der Schatzgräber

Jnhalt

ohne Kopf

ähä

Preis in feinem Einbande 1 M 75 Pfg

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen D
r

i e
Unterrieht

für Schüler mit schlechter Hanösehriſt
wird von hiesigem Lehrer während der Weihnachitsfericn nach
neuestem sicheren Erfolg versprechenden System ein

Schönschreibkursus
abgehalten Preis 8 ABei genügender Beteilligung euch je ein

Kursus für Erwachsene und Sehdlerinnen
Anmeldungen unter P 3291 an die Expedition dieser Zeitung

Benkenstein S
ademisches Musik InstftutUnterricht in aſiens e und besans dis dis Zur Komrertfähi zeit

Lud Wucherer s 46 I
Pädagooium Blankenburg Harz

Ber zur v v von Zeugn k d einj reiw Dienst und
der Reife für Ob l Aulnahme jederzeit Halbjährliche
Versefzungen Prosp kostenfrei d d DirS Prof RhotertMarihabenkensteinnnſ Lehriing

Pianistin
erteilt Klavior Unterricht
Ludwig Wucherer Str 46 I m A

Halle Diemitz

4 Offene Stellen en u veſere
MädchenGemeindebeamter n cvon en Ehepaar geſuchtin Steuerjachen bewandert za ler Das Mädchen muß etwas ſchneiden

g des ehtenamtlich tätigen Ge Können das Weißnähen verſtehen und
devorſtehers für Jnduſtrie gut plätten können Sie hat die Zimmer

gemeinde bei Bitterfeld geſucht zu remigen die Garderobe zu ſaäubernAngebote mit Lebensiauf und die r mit im Stand zu
anſprüchen und Zeugniſſen an alt monatlich 20 25 Mk
Elektrowerke Aktiengesellschaft nherin Doroiheenstrasze ſ Sehgerſere leſe

VermietungenKaufmann Frocſſehstrasso 2

VWetoalle u e

Echter7777277Kristall Teller
grosse Huswahl

sehr villig

C V Ritter
Leipzigerstrasse 90

Rabattm v Rab Spar Ver 7

Krukenbergſtraße Nr I
herrſch 75 Zimm Wohn Parhkett
Bad Gas elektr Licht Garten und
reichl Zubehör ſof oder ſpät zu verm

Forster trasse 1
h ch Wohnung l Etg 900 MKerrig Wohu ,3 t 8002R of zu bez

NMietsgesuche C
3 bis 4 Zimmerwohnung

r r Brillantringeſofort geſucht Offert unt H 3284

Ohrringe gold Damen v Herrenuhr
an die Exped dieſer Zeit g

Zu verkaufen Silbertaſche für etwa die Hälfte des
Wertes dringend verkäuflich

für Garnituren Koſtümbeſätze Anfragen unter M 3288 an dieFelle Pelzſtreif aller Art u Farbe Expedition dieſer Zeitg

verk Pelzwar Kürſchnerei
Kl Ulrichſtr 25 III

haufgesuehe J

lumpen
jeder Art kauft

entſprechend der vorgeſchriebenen Höchſtpreiſe

A Saunumel Alter Markt 7Telephon 5592
Gebrauchte NRativnal

Kontrollkaſſen
eder Art werden gekauft Preis und

beide Fabriknummern der Kaſſe erb an
Rudolt Mosse Berlin SW 19
unter J P 14959

Seit Jahren
rahlt allerhöchte Preise getrag

Großer Posten z

Rerrenkleider
5chnhwerk NachiaſerAn

Pelzwaren und
Plüſchgarnituren

ſehr preiswert im Kaufhaus

H Eilkan

Bei ung durch Poſtkarte der S
Telephon Nr 4889 Komme vfor vorm Feste
auch außerhalb noch besonders preiswert

Ein und Berkaufshaus Möbelfabrik
G Hauptmann
Kl UlrIchstr 36 e u b

22 Schülershoit 22 am Marktplatz
Renner

Einige gut erhaltene

Stühle u 1 Cpiegel

Runzeln Sommersprossen
Köten und graue tHaut
à Flasche M l bei

Oscar Ballin sen u jun
4 Pari z errä s 90 u 63

dieſer Zeitung Zur tHautpllege entfernt

alte auch zerhrochene der tlaut ver

sehen

für den Zahn bis I Mk für

A Wist aus Hamburg

zu Kaufen geſucht

Jch kaufe iienmuoh
g J eiht ihr einZahngebisse

und deseitigt

Platin rein Gramm 7 Mk

BVerxechtigter Ankäufer

Samuel

zu kaufen geſucht Offerten mit Preis

nur Freitag den 22 Dezember alle

jugendlich

in Kautſchuk und Metall Zahle

irn Hotel Stadt Berlin

Gußor uch

Alter Markt 7

460 aänri Erangabe unter N 3289 an die Exped er olg

von 9 bis 7 Uhzr J Unreinheiten

risches /us

Gesichistalten

l r 45 Zim Nr G Etg

jedes Ouantum

Telefon 5592

Vermischtes

Sirausstedern
paſſendes Weihnachtsgeſchenk

empfiehlt zu billigen Preiſen
A Hoppe Kuhgaſſe 6

Apedge Pakt
werden ſchnell repariert geändert uſw

Albrechtſtr 16 Gartenhaus II

Schallplatten

im 62 ULebensjahre

Prokfische
Fesf Geschenke

Normal Hlemden und Hosen
Kinder und Frauenstrümpfe

Socken
gesirickte Chemiseffes

Knoben Sweafer S in grosser Kuswahl e
gestfrickte Herren Westen

Ia Bielefelder Wäsche und Kragen
Hosenträqger KrawotfenGebr Ach deschi

ſ Uhiehenesse e 30
J S

8

S

e
S

Das beste
Welhnachtsgeschent

kür den Soldaten ist der

Krego Aas
ber sämtliche Krlegsschauplätze

enthaltend 10 Kriegskerten in Sechsfarbendruck

Preis einschl Porto M 60
Zu haben bei dem

Eine neue Anthologie

Meiſter der deutſchen Lyrik
von Klopſtock bis Lilieneron

Herausgegeben von Oskar Lang
s 430 Seiten Preis gebunden 3 Kari 2 M 50 Pf

Die Gedichtſammlung nicht nach ſtofflichen Geſichtspunkten jſonderrn
lediglich nach der Künſtler iſchen Meiſterſchaſthin ausgewäth t bietet
ein kückenloſes Bild der lyriſchen Entwicklung von Klopſtock bis Liliencron
in etwa 450 Gedichten

Otto Hendel Verlag in Halle

F amilien Nachrichten

Heute vormittag entschlief sanft nach langem schweren mit
grosser Geduld getragenen Leiden mein geliebter Mann

der Generaloberarzt

Max Münter
Halle a S Mozartsin ſt den 19 Dezernber 1916

in tiefem Schmerz
Johanne Münter geb Harinack

Die Trauerfeler vor der Ueoerführung nach Potsdam findet Freitag mittag
12 Uhr in ver Kapelte des hlesigen Stadigotiesaokers statt Die Stunde der Bel
selzung wird noch bekannigegeben

Sprechapparate
sehr billigHallisches Musiſhaus

Alte Promenade 10

gegen Belegſchein für Heereszwecke
und zu Höch preiſen Rauft jedes
Quantum

A Samuel Alter Markt 7
Telephon 5592

Neuheit
Amateur Album mit Ein
richtung für alle Grössen

Amateur Bilder
Preis 4 Mk

C F RitterLeipzigerstrasse 90
AMitgl des Rab Spar Ver

im 82 Lebensjashroe

Statt besonderer Anzeige
Heute nachmittag 4 Uhr entschlief sanft unsere lebe Muiter

Grossmutter und Schwiegermutter

frau Oberamtmann

Ottilie Strauss
geb Boltze

Halle a den 18 Dezgomber 1916
Die trauernden Hinterbliebenen

Die Beerdigung findet Donnerstag den 21 Dozember nachmittegs 3 Uhr
von der Kapelie des Stadigotteseckers eus statt
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